
Vortrag und Gespräch mit Kaplan Dr. Napoleon Savariraj 

Freitag, 27. Juni, 19:30 Uhr,  
Dietrich-Bonhoeffer-Haus, großer Saal
In einer zunehmend vielfältigen Gesellschaft wird der interreligiöse 
Dialog zu einer Schlüsseldimension des gesellschaftlichen Miteinan-
ders. Aus meiner Perspektive, geprägt durch die Auseinandersetzung 
mit der spirituellen Welt des tamilischen Saivismus und der christlichen 
(katholischen) Theologie, verstehe ich den Dialog nicht nur als einen 
Austausch von Worten, sondern als eine gemeinsame Suche nach Ver-
stehen, Respekt und authentischer Begegnung. Besonders in der tami-
lischen Kultur Südindiens zeigt sich ein historisch gewachsenes Modell 
des friedlichen Zusammenlebens religiöser Gemeinschaften – ein Zu-
sammenleben, das geprägt ist von einer gemeinten Wertschätzung der 
jeweils anderen religiösen Überzeugungen. Diese Erfahrung möchte ich 
in den deutschen Kontext einbringen: Es geht darum, Räume zu schaf-
fen, in denen die Vielfalt der religiösen Stimmen nicht als Bedrohung, 
sondern als Bereicherung erfahren wird.

In meinem Vortrag möchte ich aufzeigen, wie interreligiöser Dialog als 
eine Form gelebter interkultureller Theologie verstanden werden kann 
– als ein Weg, auf dem sich Christentum und andere religiöse Traditio-
nen in ihrer Verschiedenheit begegnen, voneinander lernen und ge-
meinsam zum Frieden in einer pluralen Gesellschaft beitragen.
Ich freue mich sehr auf die Begegnung mit Ihnen am 27.Juni in Alzenau 
und auf den gemeinsamen Austausch über die Chancen des interre-
ligiösen Dialogs in unserer Zeit. (Der Vortrag dauert ca. 30 Minuten, 
anschließend folgt ein Austausch und Gespräch.) 
 Napoleon Savariraj

„Interreligiöser Dialog – Wege des friedlichen  
Zusammenlebens im interkulturellen Kontext“


